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ehr eriachfenben. Pflahten dle Sanbesbehörben eben- wenn mum in Bezug, auf did Bachler des Drbens: Damjelben Tah Yard." Par gelen Salt d.. 


E Berlin, 27. August Den geſemm zuerst Jowentg wie die Reichsgeisalt un Ziweifel fein Können, ben Beatem eine Bejchkäntung bes ſenſt allen aabtra fer fi. ef in Ofen. md: Jost n. 3. 


durch Wolſe Telegraphiſches Bureau bekannt gewor⸗ 
denen Aenderungen an der Reife des Katſers, die 
beute 25 von Gaſtein aus amtlich beftätigt werden, 
1. 


Berlin, 28. Auguſl. Die „Prod.⸗Cotreſpon⸗ treten ließe.“ 
N Waben 


ſo werden dieſelben auch für den allſeitigen und wirk- deutſchen Staatsbürgern zustehenden Rechts, ſich fret ſchlteßen. Im auswürligen Amte 
ſamen Volling desſelben Sorge tragen: uu deulſchen Nelche zu bewegen unde zu walten, clue 


velteres Nachtquartier nehmen und demnach stalt am des linken Unterſchentels) befallen worden. Dasſelbe Vorwurf enthegen, c handele ſich bei dem Kampfe zu erſchöpfen. Dam ſoll allerdings nicht geſagt ſein, 
0. erst w 31. d. M. Abends hier Ahe if zwar von keiner Störung des Allgemtinbefindens gegen die Jeſutn um einen Krieg gegen die kate daß wir einem ſehr umfaſſenden oder beſouders n- 


t kann übt mike t begleitet, macht jedoch, N nt Aus pruch, liſche Religion. Der Jeſulten-Orden war ohne Nach⸗ tereſſanten Doſſter 
c %%% C(CC(%%/ ( inde, be ig Yale 


von diplomatischen Altenfüden ent 
gegenzuſechen haben werden. Die jüngſte Perlode war 


atiſches, das Geſammtbefinden deſſelben aber derlich. In Folge deſſen hat der Kaifer ſowohl auf außer Wirkſamkeit geſetzt. Er wurde von dem rö⸗ Allem eher günſtiger, als diploma Vielſchreiberet 


zin ſonſt völlig gutes iſt. Auch mit dem“ Beſtlden 
des Ruichskanzlers geht es befriedigend, fo daß wohl 
keine Zwelſel daran, daß derſelbe bel ber Drei⸗Kaiſer⸗ 
Juſammmenkunſt nicht fehlen wird. Wenn die „Nordd. ändert müſſen n f 
} Allgem. Zig.“ geſtern über dieſen Punkt eine nur 

bopothettſch gefaßte kurze Notiz brachte, ſo ſollte dieſe 


wohl iſt und namentlich mit Bezug darauf, daß er macht werden, um dem gegen die Jeſutten erlaſſenen 
i ia der jüngſien Zeit von Arbeiten wieder nicht Reichsgeſetze vom 4. Yu d. J. eine falſche Diu- 
bam fern gehalten hat; unmittelbar nach ben Frſtlich⸗ tung zu geben und die Wirkſamkelt desselben zu hin 
eiten in Weſtpreußen zu wetterer Erholung nochmals tertreiben. Man verbreitet die Meinung, als könne 


drücken ihre Aemter u. ſ. w.“ 1 


ä * tragen. 
fete wird am 5. f. M. hier sein) Abt den Feſtlich⸗ Wirk PR cht g. 
Das Weſetz vom 4. Juli wendet ſich nicht ge⸗ 


m gegeben werden, daß nicht Dont nannte Mai und das Geſetz 


te 


der Wohnungsnoth finden können, da demſelben Pri« 
vatſchenkungen zu Hülfe gekommen ſind. Nichts deſto⸗ 
weniger dürfte in demſelben ein beachtenswerther Fin⸗ 
gerzeig für die gebildete Klaſſe gegeben ſein, wie zu⸗ 
gleich dem Kapital ein reeller Gewinn geſichert und 
die ſoziale Gefahr weſentlich vermindert werden könnte. 


Len den 1870 perſöhnten Ehepaaren gertethen 1871 die Berufung auf den prieſterlichen Charakter oder 

50 Paare wieder in Streit. n 

1 Berlin, 28. Auguſt. Der Großfürſt Ni⸗ 
Haus von Rußland iſt heute hier eingetroffen und 

mit ihm das Heer finſtlicher Gäſte, das bei Gelegen 

beit der Drel⸗Kalſer⸗Zuammenfunft Gier anwesend fein mi; „Ausland.. 

wird und unter denen bis heute außer den zwel Kai- Wien, 26. Auguſt. Die Epeilnahme des Sehen. 
lem nebſt Gefolge die großherzoglichen Janillen von üggkeit auf der Kanzel, im Beichtſtuhl und in der de Pont an der Berliner Reiſe des Kaiſers wird 
aden, Mecklenburg und Oldenburg angemeldet ſind, Schule beſtimmt worden iſt. Da übrigens der Je⸗ vielfach in dem Sinne aufgefaßt, dle os die Beſpre⸗ 
ſowie det Kronprinz von Sachſen, der Großherzog] ſuit neben einem etwaigen biſchöflichen Auftrage und chung der oriemaliſchen Fragen im Vordergrund der 


gegen das Geſetz erachtet werden müßte. 
Gegenüber der Behauptung, daß die Seelſorge 
der Jeſuiten nicht zu ihrer Ordensthätigkeit gehöre, 
weiſt die „Prov.-Correſp.“ einfach darauf hin, daß 
der Jeſuiten⸗Orden von ſeinem Stifter für die Thä⸗ 


don Weimar, die Herzöge von Meiningen, Anhalt, neben der prieſterlichen Weihe jedenfalls Jeſutt bleibt in Ausſicht genommenen Erörterungen ſtehen würde. 


b ſt Reuß j. L., Fürſt Schwarzburg, Lippe-Schaum⸗ und im blinden Gehorſam den Zwecken der Ordens⸗ In Wirklichleit wird dies ſchwerlich der Fall fein, 
18 u. ſ. w. Ein Blick auf die amtliche Logirliſte] geſellſchaft dient, fo ve fällt er folgerecht der Strenge wit es ja in der That auch nur ein Zufall iſt, daß 
8050 bieſigen Königlichen Hofmarfchallamtes, ſowie auf des Geſetzes . 8 der Referent in deulſchen Angelegenheiten den Grafen 
reit Thätigkeit veoſelben läßt zur Genüge die Vorbe⸗⸗ Schließlich erinnert die „ Prop.-Correſp⸗“ noch Ardraſſp nicht gleichfalls < begleitet. »-Ueherhaupt wird 
daß agen für die nächſte Woche ahnen, Hoffen wit, daran, daß über die Abſichten der Bundesregierung wan wohl kaum an eigentliche politiſche Verhandlun⸗ 

ba nicht etwa ein kleines körperliches Leiden des gafl-| beim Vorgehen gegen die Jeſulten voller Aufſchluß gen zu denken baben. Die Kalſer und ihre leitenden 
Dien den Monarchen Manches durchkreuzen werde. — in dem Vortrage zu finden iſt, mit welchem der Bun⸗ Staatsmänner werden ohne Zweifel die politiſchen 
S 0 ge „Prov.⸗Corr.“ wendet auf's Neue der desbevollmächtigte, Präsident Dr. Friedberg, den ur- Gezenſtände in dem Ideen⸗ und Meinungsaustauſche 

telſorge der Zejulten, ſowie dem betreffenden Reichs- ſprünglichen Geſetz⸗ Entwurf begründete. Es heißt nich unberührt laſſen. Aber förmliche Auseinander⸗ 
fcb vom 4. Juli d. J. ihre beſondere Aufmerkſam- barin: f . ſtletzengin ſind gewiß ſo wenig zu erwarten, als förm⸗ 
75 und zwar diesmal in einem ſelten langen Lelt⸗ „Die verbündeten Regierungen find von folgen- lich. Vereinbarungen. Was ſpeztell die Ortentpolitik 
4 kel zu; fle betont es vor Allem, daß die Abſicht der Erwägung ausgegangen: Die Thätigkeit des Or- anbelangt, ſo wird es völlig genügen, ſich der alljei- 
bin ‚elirepterung von vorn herein auf Maßretzeln dens der Jeſuiten in feinen einzelnen Mitgliedern ent- ſtiem ı@encigifeit zu verſichern, die einſchlägigen Fra⸗ 
rden „die den ‚einzelnen Mitgliedern des Jejuiten- ball eine Geſaht für das Reich und ſtört den Frie- gen deiner überſtürzten Löſung entgegentuführen und 
ab re als gemeinſchädlich erkannte Tpätigleit den im Reich; es muß alſo das Mittel geſucht wer- den Status quo, ſo weit als möglich, aufrecht zu 
* Heiden’ ſollten. Da demnach über den Sinn des den, um dem Friedensſtörer auf dem Wege des Haus- erhalten. vm 


51 nannten 


man Geſetzes, das der Klerus allerdings gern rechts dieſe weitere Störung des Friedens unmöglich — Graf Andraſſy begiebt ſich morgen mit dem 
| uigfach ‚auslegen möchte, ſowie über die aus dem- zu machen, und ſie glaubten, daß dieſes gelingen könne, Katjer in das Brucker Lager, kehrt jedoch noch au 


Ueber den Stn bia Geſchrs vom 4, Juli und 


land, Preuße 


den beabſichtigten bel dem öͤſterreichlſchen Kai- miſchen Stuhle ſelbſt wegen Störung des religiösen und dem Austauſche geiſtreicher 4 peſchenkauſerien. 
ere 1 300 Wee, f weg 4 . ee — n — * 
Beſtimmungen in Betreff der Mufteiße "mehrfach ab. be mar; Ban ir e . . 
Die halbamtliche, l.Corteſponden;“ ſtes Clemens heißt es ausdrücklich: „In An⸗ 
Ban le dase fert abe ‚vie Saale Der Selten“, daß von Bent, da 9 Tan mi bis n dne. 
den nur andeuten, daß Fürſt Bismarck nicht ganz ultramontaner Seite dit äußetſten Anftrergengen ge⸗ Slade der Nr che: wickes Sergei aachen öde, ee 
heben wir mit voller Ueberlegung und ſicherer Kennt⸗ . 
nißnahme und aus der Zülle apoſtoliſcher Macht die bouquets überreicht! ia suaittant ‚mie 
Wale Gejeljcaft auf, Löschen is und unter 


es it dudeß zu Hoffen, daß ſich die erreichen 


nicht gerade untröſtlich finden laſſen werden 
Gaſtein, 28. Auguſt. Kaiſer Wilhelm, wel, 
heute Morten 0 ¾ Uhr von hier abgereiſt iſt, wurde 
von dem zahlreich verſammelten Publikum mit dem 
lebhafteſten Enthuſtasmus begrüßt. Von mehreren 
anweſenden Damen wurden St. Majeftät B. 


Bern, 28. Auguſt. Der Bundes rath bat den 


al ci ee ee ee 
Breslau, 28. Auguſt. Wie das „Breslauer ler e ein, Pe 1 1985 


dm Beine ee bat. 


Hinikiht” über 


den Raum für 22 Arbeiter-Wohnhäuſer erworben und Kalſerlichen Familie unlängst eingetretener Todesfall 
am 25. d. Mts. zu den beiden erſſen Wohnhäusern 5 feine Sache elbe swr 4 
. Preußen liege in offenem Rampfe mit bem Sberbaupt 


der katholiſchen Kirche, und der Czar felbſt ſei für 
die „heiligen Prinzipien“ unendlich kühler, als feine 


beiden Vorgänger. Es ſcheint, daß alle dieſe Bemer⸗- 


kungen ale Antwort auf das von ſeinen Anfängern 


an den Grafen Chambord gerichtete Anſinnen kientn, 


auf dem Berliner Kongreſſe durch irgend eine Wer- 

trauensperſon für feine Kandidatur ace kap; 12 
denn u ſere Legittmiſten bildet ſich in der That noch 
ein, daß der König Heinrich Y. im Nu die Allianz 
von halb Europa für Frankreich gewinnen könnte, als 


ob nicht, von allem Anderen abgeſehen, die römiſche 


Frage allein zwiſchen ihm und füntmtlichen Gtoßmüch⸗ 
ten einen Abgrund ziehrn müßte. Dieſen Illuſtonen 
dürfte der in Rede ſtehende Brief einen ſchweren 
Schlag zufügen: der Pein; ſetzt, wie Plus IX., fein 
Vertrauen nur noch auf den Himmel und erwartet 
von den Menſchen Nichts mehr, ebenſowenig von ſei⸗ 
nen rechtmäßigen Unterthanen als von den Mächtigen 
dieſer Erde. Die „Union“ kennt, wie man ſagt, tas 
intereſſante Schreiben; aber ſie wird ſich wohl hüten, 
uns etwas Näheres davon zu erzählen, da dasſelbe 
tir ganzes Syſtem auswärkiger Politik über den Hau- 
ſen Wirft: n ae en 


Paris, 26, Angup!” Here Thtere hal bs 


feine Organe dementiten laſſen, daß er ſich, wie de 
„Times“ berichtet Hatte; in Trouville mit konſtitrtio - 
nellen Projekten beſchäftige. Es mag das richtig ein, 
aber es iſt dennoch gewiß, daß der Präſtdeut dern 
Republik Herrn Odilon Barrot, den Vicepräfchenten 
des rekonſtitulrten Staats rachs, beauftragt hat, einen 
Verfaſſungsentwurf auszuarbeiten, der zut gelegene g 


angeſichto der icklichen Lage der pölitiſchen Ver⸗ 
A nt Site hai re ee 
; e I. „ ſchretbti: „Unſer Kaiſer 1. einigen T Von vornherein trat aber derſe dem das den Delegatſouen vorzulegende 5 en 
t 0 Pre mieherfnen fr ei "Wr efannäle: Zitat Des Rlnifertuns 


zwichen dem Verwaltungstath der Gotthardbahn und er 


verheirathen wollte, das ihm von einem lathollſchn 
Geistlichen abgenommene Verſprechen, ſeine Kinber 
katholiſch werden zu laſſen, öffentlich widerrief. 
darauf erjehien in demſelben Blatte eine ſehr pet 
Erwiderung, welche von dem katholiſchen Pfarre 
Blöint in Hedersleben unterzeichnet war. 

ie dat nter, wie man uns ſchreibt, die men 


n und veranlaßt, 
1 — —— Schweſter diktirtt Ae 
an ihren Bräutigam zu unterſchreiben. Da die Braut 

N daß es- unumhänglich- Umg er ſich — 

— n Aemee von 500,000 Mann in dem — Das Amtsblatt der Deutſchen Meiche- Post die Hände voll 8 9 hatte, brach un⸗ m. heirathen, eue ein ** m 
blicke zu beſitzen wo Frankreich nach Erfüllun krwallung vom 26. de. are eine dern dung. 0 
N een Weibindlichkeiten wieder freie Hand gewonne 

haben werde, ſo iſt das doch mindeſtens ein Zeichen, 

Br Thiers zan die Möglichleit. glaubt, dieſe — Bücherzetteln, 5 die Grüße und das Aeli, Bafına rs r ae Dürfen. 

„ Armte werwenden zu, müssen. Ber Thiere Gebt mil Jormat des anulichen Formulars bel Weitem über⸗ Rn 

al; Eifer — ſich den — ENT, Peipen, int ee Kontrole D u 


Zeit der Nationalverſammlung unterbreitet werden Abbrennung des Fr enſtuers unter tiſchen Ge- | wenn auch nur ganz . in ha: Be 
il. In Trouville beſchäftigt ſich Herr Thiers aller⸗ jängen und e ammenjein im ommen iſt. 991 Herr wir Sie 
era e e N Illumination hahn 


dings beinahe ausſchlie plich mit. militäriſchen Alge S En als Lientenant in 


legenheiten, die, wie er ſtels wieverholt, allen anderen der S 2 1 0 in Metz?“ — „Ich be⸗ 
N vorangehen müſſen. Heer Thiers verſichert immer, Du e auf 1 wird wundere, 10 I unbedeuten · 
daß er entſchloſſen Fer) auf die lopalſte Weiſe — ul dieſes Jahres nicht allein fundamenlirt wer⸗ 8 mern. Der Junge wollte nicht gut 
3 Frankreichs Deutſchland gegen en, ſondern das Comitee beabſichtigt, auch noch das thun „Ja, ja, ich weiß, er hat auch mir 
nachzukommen, und wir ſicher Erdgeſchoß des Thurmes im Laufe Liebes ⸗ und 
der Afeichtigeit dieſer Verſicherungen zu zweifeln. zuführen, jo daß man nach Vollen ieſer Arbeit del Del, fanden auf feiner Tagesordnung, bis er quittisen 
Allein, wenn der Präfident der franzöſiſchen Republik ſchon einen vortrefflichen Een 319 2 gung und nuch Ymerika mußte. Aber der Kern war gut 
nethwendig fei, 


Je sam 10 den Dil wider ( perdient. d dem 
n geben, iſt eine andere Frage. Die bonapartiſtiſchen — +7: Die . 105 BR ich gealullre Ihnen zu dieſem Neffen. Er wird dem 
Blatter amüſiren 1 über dle wirth“) theilt einen Fall mit, i welchem die Ex- zeichen, Wiener Onkel für ein wenig Zulage zu ſei⸗ e 
militäriſchen Manien des Präſidenlen und es giſt nicht mifſion eines Pächters wegen nicht Bezahlung des e ee ee han ſein % 
e leuee daß die Perſ ace des, Oma bes Pachtgeldes in det im Pachtvertrage aus oer die 
erk m. Bad We cee, 110 ich benen ver den, e Die? e 
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Sache g 
i elne mech Bee. für dle Armee: — trotz 32 2 — Pe: wieder abgegang 13 
aller furchtbaren Enttäuſchungen noch! immer in der — Der 66jährige Arbeiter Wolff eek Een Gaſtein zur Nachkur Der nen 0 1 Je der dortigen Gegend — ‚Ganfatigm erregt · 
ganzen Nation groſſirenden Chauvinismus ſchmeichelt. machte geſtern Vormittag in Abweſenheit ſeiner Chr. jeden ſpunblich an und fragte, ven und wo ir Man ſieht baraue , durch welche Mittel üngſtliche Ge 
Liſſabon, 28. Auguſt. Der ſpaniſche Dampfer frau ſeinem Leben dadurch ein Ende, daß er ſich in verwundet, Alle wurden nach und na 2 25 müther eingeſchüchter ! werden Die Braulleute ſind 
„Derfeveranga" iſt bei Oporto wegen ſtarken Nebels, der zu ſeiner Wohnung gehörigen Kammer verhängte... geladen. So auch am Tage von Viony a in Harslehen getraut. 0 ade, 10 
Pic die, Unterſcheidung des r Be Bahrwafjers Die angeftellten Wiederbelebungsverſuche waren er⸗ ger 1 10 6 Plötzlich et ſich der ale unde Unter dn Schardt, wie am Som 
lich machte, valsegranngen. 0 Perſonen ſind folglos. Als Motiv des Selbſtmordes find Nahrungs⸗ ent voll Rührung des heißen blutigen Siegesta- tag in . aus Veraulaſſung der Gebächtirti‘ 
ſorgen auzuſehen, da W. bereite ſelt 3 Runden ges und bringt ein Hoch aus auf ſeine dapfere Ar- feier der Schlacht bei Groß⸗Beeren ſtattfanden, be⸗ 
krank und erwerbelos war. mee und ſpezlell auf den jungen Helden an ur fand ſch auch eine Bude, in welcher ein Thier bün 


wal Alle waren im Kriege . nd _ 
— Ein bachbenhrür Lehrer aus det Gegend. Tische, der bei Erflärmung und Eroberung einer frau diger ſeine Berhehungen gate Mig er fich zu Tü 
„Behufe in den Käfig eines Wolfes begeben datt | 


ume ſommen. 


5 1 27, Auguſt. Mit dem 1 * Su 
8 N melden von der Entbec 


N Salpador und Hagel, von Arnswalde, welcher geſtern mit dem engliſchen zöſiſchen Feldbatterie jo ſchwer verwunvet worden 
hir 0 gierungen beider Staaten um Dampfer „Cato“ von hier abzureiſen beabſichtigte, Und der Kaiſer kennt genau alle Einzelheiten jener. drängt nr dieſer durch die aus irgend einem Zufa 
20 halte. Der 5 12775 ter U. ist 1775 wurde auf Atlegrapbiſche Requifitton: Seitens der hie⸗ heißen e Das Alles, hat er air offen gebliebene Thür ſeines Gefüngniſſes und wat 
35 erſon des Srabijche bee ug mit den ſigen Kriminalpolizei kurz vor dem Abgänge des 25 ſchen Kiffer, die Herzen der erg de ehen e unter der Leinwandum hüllung dal 
Jeſulten AR) 8 9 1 Ren © Pi ea verhaftet. Der Verhaftete, welcher: ſich in Beglei- Maſlein gewonnen — die der Preußen hat 175 Bude ue Freie zu kriechen, als er vom 
. ermittelt worde ing! Pi 15 er die ji “ ung, ſeines Sohnes befand, ſoll lich eines Verbrechens längſt beſeſſen. Dieje Oeder wollten dem Kai- Thierbändiger beim Schwanz ergriffen wurde. 
bon, a Ran | „hier Wilhelm auch ein äußere, rar 


4 RL Untherbelpenon des Thteres, mtb kuf 


ſeheung geben. Sie haben r 
ehrung ge e Ruhe — rt btrabſloß, ließ ener nicht 2 


kein Auslande wurde zugelaſſen, ke 92 deut- 


fasten 17 2 
anten 0 1055 aher cm in Ben Cb Berit. 


ählten etwa 1 el Ban in der „Spener eitung“ chen Kaiſer der Sammelbogen nicht vorgelegt, 6% plmehr mite voller Kraft an das te 
en uud uſervgttben 1 — wir Folgendes: Der Br. er) ‚ jeinen Beitsag zeichnen wollte. — und führen iet Thier, 1615 uameiıhngugptommene Sthuptsäte‘ 4 
‚And einigen, Get sten. liegt das Wahl rühmt den Kaffee Wüben, längſt bekannt als der des Kaiſers Neblings⸗romenabenweg kroßz, großer von vorn mit ahren Suben angriffen, d — 
nicht von, Von den I gligen der wee tiven pünktlichſte Saldat und Monarch, als feinen gewiſſen⸗ Terrainſchwirrigleiten wetter bis in das w e derer Tbierbändiget dem wülthenden, gleich 
tei angehörenben ‚Winiftern ee hafteften Patienten. Pünktlich befolgt der ug alle Khtſchachthal. Dieſe ſchöͤnſte Hamed Gaſſehte blutenden Wolfe eine Eiſenſtange im ven — 
ih lichen Votſchrüften in Bezuß auf Wärme und teu ſonſdas fernere Beißen unm 


Balag er N! Allos "gewählt wird Katjer Bifgelms, Namen tragen. | 
Ache 2 e rn Dauer des Bades, halbſtündtze Bettruhe nach den⸗ — Die beim Bostoner Muſttfeſt Sage ) 
aber Ka t o unrich-| ſeiten, Piat, Ptowenaden 0 wanderten (rei- weſtnen ſtanzöſſſchen Mufiker, «bie: in Amrita unge- 
Bi, al and nen Gebiegenift . re in einem Putikte f loch heute) Ernten einheimſten, ſind dort das Opfer eine 
ae nee vent eigenen een inte Prange in der Arbeit! 2 505 ve Betruges geworden, der ihnen den ſchon etworbenen; "Herr, 
"Sekt, 29. Auguſt. Schon im ergangen Landesvater dem Patienten vor! Der e twinn wieder zum größten Thril entriſſen hat. Die Luft ſalung von Abd 1 g 
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worden, in allen Drten der bettsffanden Rreiſe . ae und gewiſſenhaft erlrvigt wie in dem brlanm⸗ mehreren größeren Städten der Vereinigten St 1505 dir A be der 9 Sy 
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gungen des Feldzuges zurückzuführen iſt, ohne daß das orbnkt der Kalſer von hier aus berſonlich alle Vor⸗ zielle Theil zufiel. Der Erlös der Konzerte follle 5 
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tung. an die Hand geben kann. Hier und in zahl- Un und Potsdam un: die große Paradt am 7. Stp⸗ lorps nach Abzug der Ausgaben und zehn Prozent, — 555 Auguf Wetter regnig. wine er 
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oder Nachnahme 


Arnold Breuer in Cöln, 


—.— Gericke. Freitag. Gaftfptel des Frl. W. Seebach vom Hof 


niſchule. 110 theater zu Coburg. ernande. Sittenbild in 4 Akten. 
eee , em Ba alien Dit Pianofortefabrit bon Ienmewitz 


Eiſenbahn⸗ 
neuen Thore bi ſo 


Abfahrts⸗ un Anku eiten 
e en in Berlin, Sranzöfilhettafe 19. a 
Trmmereſchen, Zierfträngern im Laufe dieses Derbftes ver“ empfiehlt feine dauerhaft und ſolid gearbeiteten Pianinos in Nußbaum und Polyjander 8 Stargard, Stolß, ner 


14.1 ee Gärtner Bptenhof hier. Fort Preußen unter mehrjähriger Garantie. 5 98 u. 5 M. Morz 
e NN N den Peep, Staatz Hamburg 59 6°, 15 b. > 
Danzig, Stargard, Kreuz, Breslau do. 4.57 Born 


a Eisſchränk Paſewd., Prenzl., Wolgaſt, Stralſ. do. 1077 740 = 


retten. | Wachszündwaaren- u. Tartozagenfabrik ae ee 
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Gartenmöbeln und Eis⸗ 3 g 0 3:1umolls-Fousainis); „Hamburg“ ir BR 902 » * 


n wu 
chränken 8 | L. & . Bloch, Danzig, Stuart, Si 5, — a 
si ebenfo wie Einrich vollſtändiger | Ä B U es l nl. en a 5 8 ja 5 „ Ab 
Küchen ⸗E inrichtungen Preis⸗Courante, Proben auf Verlangen. (4582) Haſew. Wolgaſt, Straf., Ban ih 
Die Konſtruktion meiner mit Sachkenntniß N Suiza 5 Perſonenzug 10 „ 33 
8 igten 3 iſt die aue ed d . ’ | Ankunft von: 5 
a a um e * * — M 5 
a 1 größeren und ragen er entſprechend. Dem geehrten reiſenden Publikum Breslau, PR. Ch . a 8 8 32 ” 3 
„Cohn, Nbiermit die ergebene Anzeige, daß ich das bisher von Herrn Eduard Förster geführte Stealjund, Weigaß, ae e 
7 1 d ts u H 66 , Valenal, Prenzlau u Ne 9 „3 " Born 
Gausvoig teiplatz Nr. 12. „Hötel zum deutschen Hause Bari 333 12 A 
Serien Ih. Maj. der Kalſerin⸗Königin. an. 1. Juli cr. gekauft und mit meinan ſeit 16 Jahren geführten Hotel verbunden Suat Kolbe Ga. a N B 
. — habe. Ich werde das nun vereinigte Geſchäft unter der Firma (Hamburg, ee 2 5 ae 322 12 2 600, 85 
3 35 
„ Metall- Särg o-Fahrik „Weles Hotel bene cl, Webel. Sg a 


weiter führen, und Fre Be geehrten Gſſchäftsfreunde des „deutſchen Hauſes“, auch mir Sant. Bae Bafewalt en 1 „ „ 
Solon & Co., ihr Vertrauen ſchenken zu wollen, da es mir ſtets angelegen ſein wird, daſſelbe zu erhalten. Danzig, Brebian, ee 1 15 12 
f 55 


2 e e e e Allez im Auguſt 1897 ; Hamburg, Steaßbueg, Prenzlau, 
'Wiederverkäufern au Engros-Preisen. | = HSochachtungsuol ae 4 N De: 10 „ 15 8 
Telegraphische Aufträge werden sofort per Fil- Ar 55 aan, ei Sonja Bert 10 0 Mal 

e ns e en AN e 
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